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O e l s , den 24. November 1938

Bekanntmswchung

Die Satzung des Wasser- und Bodenverbsandes sSschsierrwitz
in sSchsickerwitz ist von mir auf Grund der §§ 145» bis 169

der Erst-en Verordnung über Wasser- und sBodenverbande vom
3. September 1937 (sRIGBl I, S. 933) mit dem heutigen Tage

erlassen worden.
Der Verband hat zur« Aufgabe,

1. Gewässer und ihre Ufer auszubauen und in ordnungs-
mäßiigem Zustande zu halten (zu unterhalten),

. 2. Grundstücke zu entwässern, zu ·bewässern, vor Hochwasser

» zu schützen, durch Bodenbearbeitung zu verbessern und im

verbesserten Zustande zu- erhalten.

-Der·IVerband hat einen lVorstand und
sammlung. « .

Der Vorstand setzt sich zusammen aus einem Vorsteher und

sweiterens drei —- ordentlichen —- und drei stellvertretenden

Mitgliedern (LBei-sitzer). Ein ordentlich-es Miitglieid des Vor-
standes wird zum Stellvertreter des Vorstehers berufen. Die

von ldem. Verbande ausgehenden Bekanntmachungen sind unter

seinem Namen zu erlassen und vom Vorsteher zu unterschrei-
ben. —- Die bisherige Satzung tritt außer Kraft. _

Die Herren Bürgermeister der beteiligten Gemeinden er-

suchse ich um ortsüsbliche IBekanntmachung

Der Landtat«

eine Verbandver-

B e rilin, den 23. Jruli 1938

Erste Bekanntmachiung iiber den Kennkartenztvaug vom
23. 7. 1938 RGBC I, IS. 921

Auf Grund der Verordnung über Kennkarten vom 22. Juli
1938 cReichisgesetzblatt I, l6. 913) bestimme ich folgendes:

§ 1
1. Männlichse deutsche Staatsangehörige hab-en innerhalb der

letzten drei Monate »vor Vollendung ihres 18. Lebensjahres

(Eintritt in das Wehrpflichtverhältnis) bei der zuständigen
Polizeibehörde die Ansstellung einer Kennkarte zu· beantragen.

Für männliche deutsche S·taatsangehorige, die beim Inkraft-
treten dieser .
Lebensjahr vollendet haben, beginnt die Frist von drei Mo-

naten mit dem Inkrafttreten dieser tBekanntmachung

2. Jn den Fällen des Abs. 1 44kann der Keunkartenbewerber
in Abweichung von § 3, Abs. 1, Satz 2 der Verordnung über
Kennkarten vom 22. Juli 1938 (-Reichsgesetz’blatt I, 6. 913)
den Antrag ohne Mitwirkung des gesetzlichen Vertreters
stellen.

§ 2
Diensstpflichtige (ä 1, Abs. 2 der Verordnung über die

Musterung und Aushebung vom 17. April 1937 — Reichsge-
setzblatt I, IS. 469 — in der Fassung der Verordnung vom
14. April 1938 — Reichs-gesetzblatt I, ‘6. 394), soweit sie nach 

Vekanntmachsung ihr 17., aber noch nicht ihr 18.,

§ 1 verpflichtet sind, die Ausstellung einer Kennkarte zu bean-
tragen, haben sich- bei jedem dienstlichen, das Wehrpflichtver-
»hältnis betreffenden Verkehr mit den Behörden der allgemeinen
»und inneren Verwaltung, sowie mit den sWehrersatzdienststellen
auf Verlangen über ihre Person durch ihre Kennkarte auszu-
fiveisen

§ 3

Die Kennkartengcbühr beträgt für die in den §§ 1 und 2
genannten Personen eine Reichssmark

§ 4 .
Diese Bekanntmachung tritt am 1. Oktober 1988 in" Kraft.

Der Reichsininister des Junern

F r i cf

“L 6 1819 Oe1s, ideu 6. Dezember 1938
Veröffentlichtl

Die Herren Bürgermeister des Kreises ersuche ich, vor-
stehende Bekanntmachung ortsüblich bekannt zu machen. Die
in Betracht kommenden Personen haben den Antrag auf Aus-
stellung einer Kennkarte bei der zuständigen Ortspolizeibehörde
zu stellen.

DerLandrat

Pferde- und Rindvieh-Zählungsliste

Gemäß § 10 Abs. 2 der Viehseuchenentschädigungssatzung für
die Prosvinz ISchlesien ordne ich hiermit folgendes an: »Die Er-
gebnisse der lAnfang Dezember 1938 stattfindenden allgemeinen
Viehzählung sollen für die Ausschreibung der Viehfeuchenum-
lage für das Jahr 1939 Geltung halben
Die Herren Bürgermeister werden ersucht, das Erforderliche

wegen Aufnahme der Einhufer (Pferde, Esel, Maultiere und
Mlaulesesh und der Rinder in die provinziellen Viehzählungs-
listen zu veranlassen.

Die {Eintragung der Viehzählungsersgebnisse in die Listen ist
wie folgt vorzunehmen:

I. Einhufer (Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel) wie bis-
her in einer Spalte,

II. Rinder nunmehr ebenfalls in einer Spalte (entgegen dem
bisherigen Verfahren nach Besitzgrößenkrlassen).

Die sVordrucke zu den Viehzählungslisteu gehen den Gemein-
den mit einem besonderen Anschreiben in den nächsten Tagen
zu.

Der Landrat 
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O e l s, den 5.- Dezember 1938

Viehsewcheapolizeiliche Anordnung

Der unter den Rindviehbestänsden der Landwirte Raube,

Weigelt iiiid Ziichner in Karlsbiirg aufgetreteiie Blas-

cheuausschslasg ist abge·h«ei·lt.
Die über die genannten Viehbestände mit Anordnung vom

28. März d. Js. —- Kreissblatt Seite 48 —— verhängten Sperr-

maßnahmen werden ab sofort aufgehoben.
Der Lsundrat

L4

 

Einziehung der Kreishundsesteuer für das 11. Halbijashr 1938

Den Herren Bürgermeistern ist die Kreishundesteuerihebeliste

nach Festsetzung der Steuer für das zweite Halbjahr 1938 (1.

Oktober 1938 bis 30. März 1939) zugegangen. Jch ersuche, die

Liste nach vorheriger ortsüblicher Bekanntmachung 8 Tage lang

ziir Einsicht öffentlich auszulegen. Gegen die lVeranlagunsg

kann binnen vier Wochen Einspruch ein-gelegt werden. Der

Einspruch ist beim Bürgermeister anziibringeii»ui·id von die-

sem mit entsprechender Stellungnahme unverzüglich an mich

sweiterzuleiteii. Die Eiiispruchsfrist ibeginnt mit dem ersten

Tage nach Ablauf der ·Auslesgiinsgsfrist. . »

Die Kreis-hundesteuer ist von- dem Steuerpflichtisgen einzu-

ziehen und nach Abzug des zehiiprozentigen Gemeindeanteils

ksziim 15. Januar 1939 an die hiesige Kreiskommunalkasse

als-zuführen Eiiisprüche halten die Verpflichtung zur Zahlung

der Steuer nicht auf. Die in der Zwischenzeit eingetretenen

Veränderungen in der Hundehaltung werden bei der Veran-

lagunsg für das erste Halbjahr 1939 berücksichtigt

Die Ortsbehötden sind nicht berechtigt, Nachiträge oder

scnstige Veränderungen in der Hebeliste vorzunehmen. Die

Hebeliste ist bis zum 15. Januar 1939 an mich zuruckzusenden

Der Landtat

D e l o eh.

Oels, den 5. Dezember 1938

Eröffnung der Kreiswanderbücherei ‚

Die Kreiswaniderbücherei ist wieder eröffnet worden. Nach-

stehende Uebersicht über die Ausgabe der Bücher bei den Ber-

iralteru der Teilbüchereieii und die Lesebedingungen wier hier-

mit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.
Die Ausgabestunden sind bei iden Büchereiverwaltern zu er-

fragen.

 
1. Allerheiligen —- Lehrer S o m m e r
2. Alt-Ellguth ——— Lehrer Ha l u p ka
3. Briese —- Lehrer Se ile r
4. FürsteipEllguth —- Leshrer Lerch
5. Galsbitz — Lehrer Do llak
6. Gimmel —- Lehrer Ritter
7. sGroß-Ellguth —- Lehrer Ni ed e rg e säß
8. Groß-Graben — Lehrer Glatz
9. »Groß-Zöllnig — Lehrer Keller

10. Hönigern —- Lehrer Boge
11. Jackschönau — Lehrer Seifert
1.2. Jäntschsdorf — Lehrer Gräbe r
13. Jenkwitz —- Lehrer Zinke
14. Iruliusbsurg -——— Bürgermeister
15. Karlsbursg — Lehrer B r esle r
16. ’K«lein--Ellgut«h — Lehrer Butte r
17. Kkleiii-Zöllniig — Lehrer Scholz
18. Kraschsen — Lehrer P us ch

Betamitmachungen

Krseisbildstelle s
Nachstehend gehe sich ein Verzeichnis bekannt, welches die

erste»Ha-lfte·sder injder Kreisbildstelle vorhandenen Schmalfilme
enthalt. Die zweite Hälfte erscheint im nächsten Kreisblatt.

Niedlich,
Kreisbildstelleiileiter.

 

Filmverzeichsnis dser Kreisbildstelle Qels
1. Zeugen deutscher Vorzeit.
2. Entwicklung und Bermehrung der Erbse.
3. Bilder aus der Vogelswelt (Krähe und Adler.)
4. Bilder aus der Vogelwelt. (Bewo«hner von Schilf und

Sumpf.)
. Der «Fischadler.  S

I
C
H

. Ven-usfliegen-falle. (Fleisch-sressende Pflanze.)

19. Kritschen -—- Lehrer sGebasuer
20. Lampersdorf —- Lehrer Mtiilsl er:
21. Leuchten — Lehrerin Behnke
22. Ludwisgsdorf —- Lkehrer Walter
23. Mirkau —- Lehrer Kohse
24. Mühlatschiiitz — Lehrer H o rny
25. Miühlwitz —— Lehrer Sta nke
26. Netsche — Lehrer sG r ü n d l e r
27. Neuschiolle — Lehrer V ogt
28. Pangau — Lehrer He id e
29.« Peuke — Lehrer Gru ndk e
30. Pontwitz —— Lehrer Graul
31. Postelwitz —- Lehrer T r e i b e r
32. Prietzen — Lehrer Mülle r
33. Rathe —- Lehrer Schmidt
34. Reesewitz —- Lehrer R e ich e rt .
35. Reichenfeld — Lehrer Schm idt
36. Sacrau — Bürgermeister
37. Schimarse —- Lehrer B r ü cf n e r
38. Schmollen — Lehrer Mülile r
39. Schiönau — Lehrer Stolp e r
40. Sibyllenort — Lehrer J a n o s ch ek
41. Spahlitz —- Lehrer B o g n e r
42. Stampen — Lehrer Arlt
43. Stein — Lehrer La ng n e r
44. Strehlitz — Lehrer Fitzn e r
45. Ulbersdorf —- Lehrer Str i b n h _
46. Vielguth —- Lehrer Schneider
47. iWabnitz ——— Lehrer Schr ö t er
48. Weidenbach —- Lehrer Pistosh."l
49. Weidenfließ — Lehrer Strauß
50. Werden —- Lehrer Qua rg
51. Wildschsiitz -—— Lehrer Kla tt
52. Wilhelminenort —- Lehrer Fl eg el
53. 8ucflau —- Lehrer Ge ns me r.
Die Lesebedingungen sind folgende: _
1. Die Bücherei kann von sämtlichenKreisbewohnern benützt

werden. Sie ist zu den svons den Büchereiwaltern bekannt-
gegebenen Zeiten geöffnet.

2. An einen Leser wird auf einmal nicht mehr als ein Buch
ausgge«ben.

3. Die entliehenen Bücher sind spätestens innerhalib vier

Wochen wieder zurückzureichen und müssen eingepackt von
uiiid nach der Bücherei befördert werden.
Ein Weiterverleiheii derselben ist dem Entleiher nicht

gestattet. Die Lesegebüshren betragen: -

a) für das l(Sinn-leihen dr Bücher .auf die Dauer biszu
zwei Wochen 5 "Rpf-g., .

b) für längere Dauer 10 Rpf-g. pro Band. .

4. Bei Auserch einer ansteckenden ."Krankheit in der Familie
sind die entliehenen Bücher sofort zurückzugeben. Verloren
gegangene, beschmutzte oder beschädigte Bücher werden auf

Kosten des Leishers ersetzt.
5. Das Einbiegeii der Blätter als Lesezeichen, das Wenden

derselben mit benetzt-en Fingern, sowie das Hinzufügen
von Randbemerkungeu ist nicht gestattet.

6. Wer den Bestimmungen unter 3——5 entgegenhandelt, kann

von der Benutzung der Biicherei ausgeschlossen werden.

Der Landrat

als Leiter des :Kreiskom.mimalverbwndes.
D e lso ch

 

anderer Behörden

7. Damwild und Rotwild.
8. Tierpflege im Zoologischen Garten.
9. Säuglingspflege

1 . Kor«b-flechterei.
11. Bauerntöpdferei.

. Herstellung von Emmenthaler Hartkäse.
. Der Seiler.
. Der Bdttcher baut einen Zo-ber. (I. Teil.)
. Der Bdttcher baut einen Zuber. (II. -T·eikl."s)
. Herstellung von Holzschuhen.
. Glasmosaik. -
. Glas III. .(Herstellung von Glasplatten auf demiGiesztischJ
. Abbau von Steinkohle
. Ein Pferd wird besschslagen
. Wir sbasteln einen ·Baueriihof.
. Hochseefischerei.



99.
100.
101

168

.:Reli-eskarte. (Landkartenhochbild.)

. Holzflöszerei.

. Herstellung seines Porzellantellers

. Von einem, der auszog, das Gruseln zulernen

. Von einem, der auszog, das Gruseln zu« lernen. II. Teil.

. äogfieinem, der auszog, das Gruseln zu lernen. III. Teil.

. a .

. Glas V. (Herstellung von Gläsern und Flaschen.)

. Kinder aus Lappland.

. Herdseuer im Niedersächssischen Bauernhaus.

. Tabakbau in der Uckermark.

. Kaninchenei. (sVefr-u.chitung und FurchungJ

. Wasserspinne.

. Der Flachs.

. Bierbrausen

. Wolken in Bewegung.

. Deutsche Kulturarbeit in Kamerun

. Handgedrucktes Bauernleinen.

. Abbau von Ekbsandstein
. Forellenzucht.
. Westgreiize I.
. Bärenjagd in den Karpathen
. Die Ameise.

’. Afrikanische ·Dickhäuter.
. Afrikanische Stseppentiiere
. Afrikanische Affen.
. Sägewerk in Bayern.
. Die Erbse.
. Hochzeit in Sschsönwalb
. Mädchen im Landsjahr I.

I. Teil.

ch-iefer.

Mädchen im Landjahr II.
. Marionettsen
. Der Stichling und seine Brutpslege
. lGslockenguß I.
. Glockengusz II.
. Herstellung eines Zieigelsteines.
. Einsbinden eines Buch-es I.
. Einbinden eines Buxchses II.
. Der Sch-insdelmach«er.
.Wie ein Pflasterstsein entsteht.
. sterde-zucht in «Arizona.
. Sstahlswerk I. '
. Stahl-wert II,
. sAlmbrunnen
. Entwicklungsformen der Sch-metterlinge.«
. Holzfällen in den ibayrischen Berg-en.
. IBraunskohlentagesban

. Die Ringelnatter _

. Schutzsorm »und Sichsutzfarbe im Tierreich.

. Der Mlaikäfer

. Der Kohlweißling

. Häuslichie Krankenpflege

. Holzarbeit im Winter in den bayrischen Bergen-.

. sVom Erz zur Schiene. I.

. Vom Erz zur Schiene. II.

. Ein iBrief wird- befördert. I.

. Ein Brief wird befördert. II.

. Hoch-o;en-. I.

. Hochv- en. II.

. Wie ein iBleistist entsteht.

. Tischslein dseck dich. .

. Ti«sch-lein sdeck dich. II.

. Tischilein deck dich. III.

. Der Schsä er»

. lAlmtvirts aft.

. Holzschlag im ostpreußisschen Wald.

. Markttag in Toluca. (Mexiko.)
. Erzbergwer«k.
. S-ta«h-l«werk. III.
.Walz·werk. I.
. Spritzglasur.
.Ssch.lachsten eines Hammels.
.«Sch«lachsten seines Hammels II.
. Federführung in der Kunstschrift.

I.

afseeanbau in G«uatemala.
. Salzgärten sin Mexika
Grundform der Sage. ..
Wirkung der ungeschränsktsen uwd geschränkten Sage.

. Gebrauch der Handsäge
102. Kurbelschcwinge
103
104

. Rekristallisation

.Röntgensilm. II. (Herztätigkeit und Atmung.)

132.

105. Winterarbeit im Weinberg
106. Aufreutern rvon Klee und iGras ‚I.
.107. Aufreutern vonKlee und Gras. .II.
108. Der Bau des Weinbergs iund der JRebe
109. tWerdegang einer Pfropfrebe. I.
110. Werdegang einer ·Pfropfrebe. II.
111. Kohlenschileppzug I. (Auf dem Mittelrhein.)
112. Koshlenschleppzug II. (Auf dem lMittelrhein.)

. Zauneidsechsse
114. Hirschskäfer.
115. Der K«iefernspinner.
116. K«o"ikosnuß.ernte in Kolumbien
117. Torfgeswinnung im Teufelsmoor.
118. Hochzeit am Tegernssee I.
1‘19. Hochzeit am Tegernsee. II.
120. Hindenburg.
121. Westgrenze. III.
122. Form und Wirkungsweise des Maurethammers
123. Martensitbildunsg.
124. Ziehschsleifen.
125. Läppen· .
126. Röntgenfilm I. (Das Verdauungssystem.)
127. Zuckergewinnung
128. Sspritztüte
129. Erste Versorgung von Verletzungen E(Erste Hilfe.) I.
130. Erste Versorgung von Verletzungen Erste Hilfe.) II.
131. Maisernte in M!exiko.

Sisalernte auf Yucatan
Spahnbildung an der Drehstahslschineide
Afrikanische Steppentiere. (D-oppel.)
Aus dem Hühnerhos
Fsischerkinder an der Nordsee.
-Walzwserk. II.
Wesstgrenze IV.
Aus einer deutschen Hazienda.
Sichcwimmen I.
Schwimmen II.

142. Von einem, sder auszog, das Gruseln zu lernen. I.
143. Von einem, der auszog, das Gruseln zu lernen. II. Doppel.

. Von einem, der auszog, das Gruseln zu lernen. III.
_. Jungstörche im Nest.
. Flugmosdellbau I.
. Flugmodellbau II.
. Afrikanische Affen. (Doppel.)
. Asrikanische Dickhäuter (D«o«pp«el.)
. Arbeitsdienst
. Hochsseesi«scherei. (Doppel.)
Arbeitsdienst I.

. Arbeitsdienst II.

. «S—pielzeugherstsell:ung I.

. Sspielzeugherstellsung II.

. Formmaschsinen

. Hochsofen III.
. Vogel-well III.
. .Jgelsamilie.

Tischslein deck dich I.
. Tisch-Nin !deck dich. II.
. iZiiclylein deck dich. III.

‘. Elektrischer Schwing-kreis.
164. Kinder sparen.

133.
134.
135.
136.
1‘37.
138.
139.
140.
141.

.

 

Oels, den 8. Dezember 1938

Schulaufsichtsbehötde «
Am Sonnabend, dem 17. Dezember d. Is» findet in der

Aula der Herzog FriedrichJWilhelechule s(Gymna-sium) eine
amtlich-e Kreislehrerversammlung statt, in der u. a. die Treu-
dienst-Ehrenzei.chen über-geben werben. Beginnt 8.30 Uhr. Die
esamte Lehrerschaft des Schulausfsichtskreises ist shierzu einge-

en.ad
Der Kreisschulrat

B e y e r

Weiterbericha des Reichswetterdiewstes, Ausgabe Mu-
Flughafen

Aus-gegeben am 6. Dezember 1938
Abdruck auch mit Quellenangabe verboten!

In den ersten Tagen des Dezembers herrschte anhaltend « mildes Wetter mit vereinzelten leichten Niederschlägen Infolge
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der großzügisgen SW-Strömun«g setzte sich in Sehlesien der Jahreszeit entsprechenden Normalwerten. In Iden höheren La-
Föhneinflsnsz der Sudeten vorherrschend durch. qen der Seide-ten ‚treten hänfiigere sSschneefälle auf nnd die
Nunmehr nimmt Edie Witterung einen mehr nnbeständigen TUUPOPAMWU VIUPCU "mit ‚unter VVIII Gekrwrplmkc VCI C-

Charakter an. Tage mit stärkeren nnd anhaltenden Nieder- IWCUUUIJUU Flufhmch erd Es und) UU FNchIAUd des NO As
schlägen werd-en mit solchen lvoriibergehender Anfheiternnsg buuftger ZU VUdeWstrU fommen.
wechsseln Die Teniperatnren nähern sich allmählich den der Schirm
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Familiendrucksachen
Besuchskarfen
Verlobungsanzeigen

Vermählungsameigen

Geburtsanzeigen
Dankkarten alle-Ast

Einladungskarten

C Traueranzeigen
Trauerdankkarten

In moderner Ausführung liefert schnell, sauber

Buchdruckerei Rothe & Politt, Oels
Verlag der Oelser Zeitung „Lokomotive an der Oder"  
 —
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